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Johanniter-Fundraising

Johanniter GmbH (gemeinnützig)
Finckensteinallee 111
12205 Berlin

Dr. Viva-Katharina Volkmann
Tel. + 49 30 2309970 455
viva.volkmann@johanniter-gmbh.de
www.johanniter-gmbh.de

Bewahren Sie den Flyer auf, dann wissen Sie 
immer, wie Sie uns erreichen.

Für Ihre Unterstützung!

Unser zentrales Spendenkonto 
Johanniter GmbH:
IBAN: DE16 3702 0500 0001 2848 03
BIC: BFSWDE33XXX
SozialBank
Verwendungszweck: 
Johanniter-Kliniken

Johanniter-Kliniken

Lernen Sie uns näher kennen!

Für den Fall, dass Sie mehr Informationen
wünschen, schauen Sie doch einfach mal
auf unsere Website: 

https://www.johanniter.de/johanniter-gmbh/
spenden-sie-fuer-die-johanniter-kliniken-
aus-liebe-zum-leben/

Wir danken Ihnen herzlich 
für Ihre Unterstützung.

Ihre Spende bewirkt Gesundheit.

•	1. Helfen Sie mit Ihrer Spende,
	
	 Kindern, Senioren, Menschen mit
	 Beeinträchtigungen, Unfallopfern u.a. 
	 ein gesundes Leben zu fördern oder
	 besondere Wünsche zu erfüllen.

• 	2. Teilen Sie unsere Botschaft: 

	 Erzählen Sie von unseren Projekten in 
	 Ihrem Umfeld und helfen Sie uns, weitere
	 Unterstützer zu gewinnen.

• 	3. Anlassspenden: 

	 Ein Geburtstag, ein Hochzeitstag oder ein 	
	 Jubiläum stehen an? Dann bitten Sie Ihre 
	 Gäste doch um Spenden statt Geschenke.

Tiergestützte Therapie in der Kinderfachklinik Bad
Sassendorf. Kinder und Jugendliche mit seelischen
oder psychosomatischen Erkrankungen erleben
hier ganz besondere Momente: Das therapeutische
Reiten stärkt nicht nur die Muskulatur und Koordi-
nation, sondern fördert auch das Selbstvertrauen 
und die Freude an Bewegung. Ihre Spende hilft, 
diese wertvolle Therapie weiter auszubauen und 
noch mehr Kindern neue Perspektiven zu eröffnen.

Projekt 3
Medizin im Alter

Projekt 4
Tiergestützte
Pädagogik

Farben, Bilder und Aktivitäten – für mehr Lebens-
freude in der Medizin im Alter. Die Johanniter-
Kliniken in Gronau, Stendal, Bonn, Hamm und Duis-
burg-Rheinhausen verfolgen ein gemeinsames Ziel: 
Die Stationen der Altersmedizin sollen verstärkt 
Orte des Wohlfühlens und der Orientierung werden 
– für Menschen, die sich in einer oft herausfordern-
den Lebensphase befinden. 

Mit einem ganzheitlichen Gestaltungskonzept 
wollen wir Lebensfreude, Sicherheit und Sinn ver-
mitteln. Dabei setzen wir auf Farben, Symbole und 
modernste Technik, um Patientinnen und Patienten 
mit Demenz oder geriatrischem Unterstützungs-
bedarf zu aktivieren, zu entlasten – und zu 
begeistern.
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Inform
ationen zu Anlassspenden

die Broschüre „Bestattungsvorsorge“

die Broschüre „Erben und Vererben“

die Broschüre „M
ein Leben“

die Broschüre „H
ospizlotse“ – 

W
egw

eiser zur Palliativen Versorgung

das Trostheft



„In dem Maße, 
in dem man 
Freude spendet, 
empfängt man 
Freude.“
Ladislaus Boros

Die Johanniter-Kliniken
medizinisch kompetent – menschlich engagiert.

Die Johanniter-Kliniken stehen für moderne Medizin, 
qualifizierte Pflege und eine christlich geprägte 
Wertekultur. An unseren Standorten behandeln wir 
jährlich tausende Patientinnen und Patienten mit 
höchster medizinischer Qualität – und mit einem 
tiefen Verständnis für Ihre persönlichen Bedürfnisse.

Unsere Mitarbeitenden engagieren sich tagtäglich 
über das medizinisch Notwendige hinaus – mit Herz,
Zeit und Zuwendung. Damit wir weiterhin heilsame 
Orte für Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
bleiben können, brauchen wir Ihre Unterstützung.

Ihre Spende wirkt – 
direkt, menschlich und nachhaltig.

Wir möchten Ihnen zeigen, was wir dank Ihres
Vertrauens und Ihrer Unterstützung bereits
bewegen konnten – und wie Ihre Hilfe tagtäglich 
Wirkung entfaltet. Denn nur gemeinsam können wir 
die Herausforderungen von heute meistern und die 
Gesundheitsversorgung von morgen gestalten.

Wir würden uns freuen, Sie zukünftig auf diesem
Weg an unserer Seite zu wissen – als Förderer,
Fürsprecher und Multiplikator für die wertvolle
Arbeit der Johanniter-Kliniken.

Lassen Sie uns gemeinsam 
Großes bewirken!

Vieles ist im Wandel. 
Unser Auftrag bleibt. 

Seit mehr als 900 Jahren steht das achtspitzige 
Johanniter-Kreuz für den Dienst am Nächsten.

Von dieser Tradition und den damit verbundenen 
christlichen Werten lassen wir Johanniter uns 
auch heute leiten.

Unsere engagierten Mitarbeitenden sind für 
kranke und alte Menschen da, ebenso für Kinder 
und Jugendliche, für Menschen in Not, unabhän-
gig von Religion, Nationalität und Kultur – 
kompetent, zugewandt und einfühlsam.

Aus Liebe zum Leben.

Herzlichen Dank

Unsere Projekte – 
Ihre Unterstützung in Aktion

Seelsorge besonderer Art bietet die Johanniter 
Wunsch-Ambulanz. Es ist ein Projekt, das schwerst-
kranken Menschen einen letzten Herzenswunsch 
erfüllt, indem es sie an einen Ort ihrer Wahl bringt. 
Noch einmal an einen besonderen Ort fahren, wie 
das Zuhause, die frühere Heimat oder an das 
Meer. Noch einmal eine vertraute Stimmung oder 
vertraute Menschen erleben – das hilft Schwerst-
kranken in der letzten Lebensphase, um zur Ruhe 
zu kommen und loslassen zu können und spendet 
auch den Angehörigen Trost.
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Projekt 1
Neue
Kinderstation

Projekt 2
Johanniter
Wunsch-Ambulanz
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Neue Kinderstation im Neurologischen Rehabilita-
tionszentrum (NRZ) Friedehorst, Bremen. Seit über 
40 Jahren schenkt unsere Kinderstation schwer 
kranken Kindern medizinische Hilfe, therapeutische 
Begleitung und neue Lebensperspektiven. Doch 
die Räume, in denen unsere kleinen Kämpfer Tag 
für Tag ihre Kräfte sammeln, sind in die Jahre 
gekommen – alt, ungemütlich, schlicht nicht mehr 
kindgerecht. Geplant ist ein Ort voller Wärme, 
Farben, Geborgenheit und Hoffnung.


